
zur La ibacher Z e i t u n g .
^ 2 8 . Dinstag den 30. März 13^1.

Clubsrmal - ^erlantbarunZen.
Z. .W3. Nl-. 5775.

C u r r e n d e
dcs k. k. i l ly r ischen G u b e r n i u m s . —
Betreffend dcn Titel der jüngeren Linie der
gräflichen Familie Harrach. - I n der gräflichen
Familie Harrach bestehen zwei Linien, nämlich
die ältere ( Rohrauer) , und die jüngere
(Brucker). (5ö gebührt jedoch nicht dem Haupte
der älteren, sondern jenem der jüngeren Linie
der 5Ztel „ E r l a u c h t . " — Dieses wird in
Folge hohen Hofkanzlei-Decreteövom 23. Fe-
bruar l. I . , Z. 4305, unter Beziehung auf das

.Gubernial-Circular? vom 27. October 1829,
Z. 23798, zur Hicrnachachtung in vorkommen-
den Fall 'n allgemein bekannt gemacht. - - Lai-
bach am 13. Vtä'rz 1811.
I n A b w e s e n h e i t S r . E x c e l l e n z des

H c r r n L a n d e s ' G o u v e r n e u r s :
C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

u n d P r i m ö r , Vice-Präsident.
I o h. N e p. Frech. v. S p l e g e l f e l d ,

l . k. Gubernialralh.

"Z . " ^07^ " (1 ) ' Nr. 5^796.
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r ischen G u b e r n i u m s . —
Zur Verjährung der politischen und polizeilichen
Vergehen ist die Erfüllung der im §. 27'L des
I I . Theils des Strafgesetzbuches bestimmten
Bedingungen nicht erforderlich. — I n Folge
allcrhöchsicr Entschließung vom 30. Jänner l.
I . , hohe Hofkanzlei- Eröffnung vom 17. v. M. ,
Z. î i o ^ , wird erklärt, dast bei den politischen
und polizeilichen Übertretungen oder Vergehen,
für welche durch die mit Glibernial. surrende
vom ^. April 1833, Z. 6638, bekannrgemachte
allerhöchste Entschließung vom 16. März 1833,
eine Verjährungsfrist von drei Monaten be-
stimmt worden ist, die Erfüllung von kcmor der
im §. 274 des 11. Theils dcs Mras>setzbuches

bestimmten Bedingungen erforderlich sey. —
^ies; wird hiemit zur allgemeinen Wissenschaft
gebracht. — Laibach am 13. März 1811.
I n A b w e s e n h e i t S r . E r c e l l e n z des

H e r r n L a n d e s - G ouv ern e « r s :
C a r l G r a f zu W c l s p e r g , R a i t e n a u

u n d P r i m ö r , Vice-Präsident.
I o h l l n n N e p . Fteihcrr v. S v , e g e l f e l b,

k. k. Gubernial' Raih.

Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. ^»01. ( l ) N r . 44 lo .

K u n d m a c h u n g .
Am 21 . April 1841 wild zur Verpflec

gungs» Sicherstellung an Service und Belcuch»
lutigs-Art lkel l i , für die Zeit vom 1. Ma : bis
Ende October 1641/ und bezüglich des Bretnihol,
zcs bis Ende Ma» ,6^2 , um 10 Uhr Vormit-
tags bel d?m hlcfigen k. k. Kveisamte eine Vcr-
handlunss unter folgenden Bedingungen abge-
halten werden: i ) Die Erfordermß destcht mo-
natlich in 20 Pfund Unschlilllichternj 20 Pfund
Unschlttltalg; ä5 Maß Brmtiöl sammt Doch-
ten, und i5c> Mctzen harten Holzkohlen a 33
Pfund , dann an Brermholz in 20 n. öst. Klaf<
ter monatllch :m Sommer und 80 n. öst. Klaf«
ter mon.i:llch im Winter. — Die Abgabe bei
den Kohlen und dcn Bcleuchtungs- Anikcln be-
glnnt nut l . M a i , beim Holze erst m>: Ende
October i8/»i. — 2) Für Abgabe dcs Holzes
werden auch Anbote ;ur Emlieferung in das
VervstegSmagazin aufgenommen, >!'. welchem
Falle dcr Bedarf hieran bls Ende October , g / ^
complct enigcllcfert seyn müßte; wobei bem^r^
wnd , daß das Brennholz zwar mit 3o;)l!i»
ger Schetterlänge gefordert, jcdoch auch iu
kürzern Scheitern m der Art angenommen
wird, daß dcr Abqang an d?r Scheiter-
langc mlttcls nnclUgclil'.cher v?ihältn>ßmäßlger
Aufgabe an dc>. Klaflcrzahl d?l^cNall ergänz;
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wi ld , daß z. B. für fünf Klafter Iozölligen ,
srchb eln Drltcel Klafter g^zolligen Holzcv ab.
gegeben werben müssen, mdem laut Norml-
rung des k. k. Hofkricgsrathes elne mit Kreuz-
sioß geschlichtete Klafter Holz nut 2'/2 ^ H u h
otcrZozölllgen Scheitern, als eine n. ösi. Klaf.
ter ode r ' ^g , mit 2 Schuh oder 24jöMgen
Echeltern aber nur als ^/,g angenommen
cber verrechnet werden kann. — 5) Jeder Offe-
rent hat vor der Lmlalwn ein Vc>d,um v»n
10a fi. im Falle der Genehmigung zum Con-
tracts-Abschlüsse. bum Arur'el Holz aber eine
Cautllln von 200 st. bar oder m >VlaalSl)bllgH
tionen zur hlcrortigen Verpfiegs » Magazins'
Cassa zu hinterlegen. — ^) Werden nur jene
schriftlichen Offerte angenommen, worin die
Offercnlen die ausdrückliche Erklärung beige»
fügt haben, daß sie sich allen in Bezug auf die
Contracts-Dauer, auf den Umfang des Ge>
schäftes und dergleichen bestehenden BestlmmuN'
gen der Landes - Oberbehörden fügen wollen. —
Nachtrags»Offerte aber werden rückgewiesen. —
K. K. Krnsami Lalbach am 2) . März 164».

Acnnltche ^erlautb.'trungen.
Z. 381. (1) Nr. 121.

Straßen- Licitations - Verlautbarung.
I n Folge löbl. k. k. Landes-Baudirec-

tions - Verordnung vom 1 1 . , erhalten 17.
März 18 N , werden bci dem k. k. Straßen-
Kommissariate nachstehende Straßen - Conser-
vations-Kunstbauten pro 1841 im Licitations-
Wegc dem Mwdestforoerndcn überlassen, als:
Für den Assistenten-District Treffen bci der
Bezirksobrigkcit Treffen am 19. April 1841
Vormittags von 9 bis 12 und nöthigenfalls
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, Reparation der
Straßcngeländer in Nr. XV , Distanzpstock 2
aus 3 und 3 auf 4 mit Beistellung von 12
Stück einfachen und 12 Stück gebundenen Säu-
le», im Gesannutbetrage an Material und Ar-
deit 63 fl. 36 kr. Die Herstellung von drei
Straßen-Abzugs-Canalen, woran die Grund-
grabung 6" und das Mauerwerk 3" 2 ' im
Körpermaß beträgt, beide dieser Cauäle werden
an der Sohle gepflastert und oben mit Stein-
platten bedeckt, und mit Schotter der Straße
gleich angeschüttet; dieses beträgt an Arbeit und
Material 138 si. 13 kr., zusammen 201 si.
49 kr. » Für d-»n Affistenten-District Neu-
siadtl bci der Vezirksobrigkeit Rupertshof zu
Neustadtl am 17. April 1841 Vormittags von
l) bis 12 und nöchigcnfalls Nachmittags von
3 bis 6 Uhr, die Wiederherstellung des in Nr.
X V I I I , Dlstanzpsiock 3 auf 4 , dem Einsturz

drohenden Abzugs - Canalö sammt Abbrechen
uno wiedcr Ausbauen kostet an Arbeit und Ma-
terial 28 si. 51 kr. Die Reparation der Neu-
städtler Gurkdrücke, wozu 4 eichene Ensbäume
4 " 3' lang 12" dick, 4 eichene Krondalken 4"
4' lang 14" dick und 60 Stück Vrückenpfosten
beizustellen sind, kostet an Arbeit und Material
225 st. Die Ausschicferung zweier «^wölbten
Brücken in Cicava und Nattesch sind vcran-
stylagt an Arbeit und Material 17 ft. 50 kr.,
zusammen 274 st. 41 kr. -^ Für den Assisten-
ten-District Münkcndon bei der Bemksobrig-
keit Landslraß am 20. April 1841 Vormittags
von 8 bis 12 und nöthigenfalls Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr, die Reparation der Straßen-
Gelander in Nr. X X X , Distanzpflock 4 und 5
mit 34 (5ur. Klafter, wozu 17 Stück 2° 6 "
lange, 7 " bchaute dicke Geländer-Bäume, 2
Stück einfache und 16 Stück gebundene Säu-
len nothwendig sind, ist veranschlagt an Arbeit
und Material 81 fl. 45 kr. Die Herstellung
einer Stützmauer und zwar bei der Gradischcr
Brücke 4" 3' 6 " und einer Leistenmauer 1 " 5^
6 " im Klibikmaß enthaltend, kostet an Arbeit
und Material 148 st. 10 kr. I n Nr. X X I I I ,
Distanzpflock 6 auf 7 , ist ein Adzugscanal 1°
0' 8 " Körpermaß herzustellen, die Sohle zu
pflastern und oben mit Steinplatten einzudecken
und z>̂  beschottern, kostet an Arbeit und Mate-
rial 46 f l . 58 kr. I n dem ganzen Districts
sind 28 Cana'le auf 4° 5' zu verlängern, oder
5" 1^ 3 " Körpermaß Maurerarbeit herzustel-
len und ist veranschlagt auf 41 st. 40 kr., das
Mater ia l hlezu 102 st. 50 kr.; zur Münkcndorfer
60 Stück eichene Pfosten, veranschlagt auf
120 si.; 1706 Cur. Klafter Straßeubauketten
herstellen, und zwar durch Zulage von 4 bis 6^
breiten, 6 bis 8 " hohe Erdanschüttung sammt
Zuführung der hiczu nothwendigen Erde 294 si.
Nebstbei wird die Herstellung des eingestürzten
Theils der Gradischer Brücke edcnfallv im Lici-
tationswegc hintangegebcn, und es ist veran-
schlagt die Arbeit 58 fi. 4 2 ^ kr., das Mate-
nale 43 fl. 12 kr., zusammen 917 st 17 kr. —
Für die Karlstädterstraße, Assistenten-District
Mott l ing, bei dem Oberrichteramte Mottl ing
am 22. April vormittags von 9 bis 12 und
nöthigenfalls Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,
die Herstellung einer 20" langen, 1 ' 6 " dicken,
2 ' hohen Leistenmauer im Orte Mottl ing, 1 "
4 ' 0 " im Körpermaß, kostet an Arbeit und
Material 44 fl. 18 kr. An Reparation der
Brücken und (Zanäle, und zwar: die Guttendor-
fcr Brücke bedarf 4 Stück eichene Ensbäume
4" 3' lang, 12 " dick, 12 eichene Brückenpfosten
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3" lang, 3 " dick, 12 " breit und ist veranschlagt
an Material und Arbeit 77 st. 20 kr. Die
Möttlinger Kulpbrücke bedarf 6 Stück eichene
Enöbä'ume a 6° lang und 12 Stück Ensbäume
:» 4° 3' lang 12 " dick, 10 Brückenschweller 5°
lang 8 " behaut dick, 80 Stück Brückenpfosten
wie jenseits in der Dimension, 32 Iochpiloten
und zwar 14 Stück <l 5 ° , 18 Stück « 3" lang
10" dick, 4 Stück Kronbalken a 4« 3' lang
1 2 " dick, 50 Pfund verarbeitetes Eisen, 20
Stück Iochbändcr c. 4" lang 4 " breit 3 " dick,
es kommc a,uf Materialc 801 si., für die Arbeit
54 si. 40 kr., zusammen 977 ft. 18 kr. —
Die Herstellung von vü Cur. Klafter Straßen-
geläivdcr, wozu 44 Stück 3 2^ 6 " lauge, ? "
bchaut dicke Geländer-Einlagen und 48 Stück
gebundene Geländer-Säulen nothwendig sind,
ckosten an Material und Arbeit 221 fi. Die
Beistellung eines Distanzpftockcs aus gemeiseltem
Stein 5' lang 1 ' ins Ouadrat dick, mit Nr. i l l
bezeichnet And aufgesetzt 8 st. 20 kr. — Wozu
die UnMuehmungZlustigen mit dem Beisatze
vorgeladen werden, daß die ArbeitögcaMstandc
Hbjectcnweise licitirt und abgeschlagen werden,
daher jeder, der einen oder den andern Gegen-
stand erstehen wi l l , um die 9. Stunde sich zur
Licitation einzufinden, und sich mit 10 ^ Cau-
tion zu verschen habe, da solche sogleich der Li-
citations - Commission eingehändiget werden
muß. Auch werden schriftliche, vorschriftmäßig
verfaßte Offerte angenommen., 'welche jedoch
vor Beginn 5er Licitation einzusenden sind, da
auf später einlangende keine Rücksicht genom-
men wnd. — Die Licitationsbedingnisse und
Baubcschreibung können in der commiffariat-
lichen Kanzlei Nr. 102 in Ncustadtl täalich ein-
gesehm werden. - K. K. Straßcn-Commiffa-
nat Neustadtl den 22. März 1841.

Z. 402. (1) Nr. 2 » 2 ^ ^ ^ ^
K u n d m a ch u n g.

Zur Bekleidung der hierländigen Granz-
wache sind 63 Marinär-Mäntel, 136 gewöhn-
liche Tuchmäntel, 129 Winterröcke, 19 Winter
jacken, 226 Wmtcrbeinkleider, 165 Sommer^
rocke, 36 Sommerjacken und 376 Sommcrbein-
kleider erforderlich, wozu 612 Wiener Ellen
lichtgrau mclirtctz Tuch, im Fiscalprcise vr
Wiener Elle 1 si. 27 kr.; 5 2 1 ' / , Wr. Ellen
dunkelgrünes Tuch, im Fiscalpreise pr Wr
Elle 1 fl. 28 kr.; 452 Wr. Ellen dunkclgrau
melirtes -Tuch, im Fiskalpreise pr. Wr. Elle
1 si. 24 'k r . ; 4 7 " / , ^ Wr. Ellen kaistrgelbcs
Tuch, im Fiscalpreise pr. Wr. Elle 1 fl. 2^ kr.;
1005'/2 Wr. Ellen Futter-Zwilch, im Fiscal-

preise pr. Wr. Elle 1 1 ^ kr.; 2794Wr. Ellcn
ruffische Leinwand, im Fiscalprcise pr. Wr. Elle
16 kr.; 784 Wr. Ellen Futterleinwand im Fis-
calpreise pr. Wr. Elle 9 kr.; 424'/,2 Dutzend
gelb metallene, große Knöpfe, im Fiscalpreise
pr. Dutzend 4 ' ^ kr.; 4 9 ^ Dutzend gelb me-
tallene, kleine Knöpfe, im Fivcalpnise pr.
Duzend 2 /̂z und 797 Dutzend beinerne Knöpfe,
im Fiscalpreise pr. Dutzend I V4 kr. um die an-
gcsc^ten Fiscalpreise oder unter denselben aus-
gedotcn werden. — Die Lieferung kann sich
«nt.ocdcr bloß auf das Materials, oder auf die
^crftrtigung der Montourstücke, gegen Macher-
lohn oder ^luf die Montourstücke im fertigen
Zustande beziehen; die Lieferung der Marinär-
^iantel kann jedoch nur im fertigen Zustande
angenommen werden. — Für die Verfertigung
der Montourstücke wird als Macherlohn für
einen Mantel23 kr.; für cinen Tuchrock 40 kr.;
für eine Winterjacke 45 kr., für ein Tuchbein-
Aeid 92/4 kr., für einen Sommerrock2? kr., für
eine Sommerjacke 2 3 ^ kr. imd für ein Som-
merbeinkleid 12 kr. als F i sca iMs bestimmt. —
Die Fiscalpreise für die Montourstücke im fer-
tigen Zustande sind: für einen Marinär-Man-
tel 13 si. 30 kr., für -einen Tuchmantel 6 ft.
50 kr., für einen Tuchrock 7 si., für eine Win-
terjacke 4 si, 15 kr., für ein Tuchbeinkleid 2 si.
53 kr., für einen Sommcrrock 2 st. 38 kr., für
eine Sommerjacke 1 f l . 10 kr., für ein Som-
merbeinkleid 1 st. 15 kr. — Die Anbote zur
Lieferung des Materials, oder >̂cr fertigen
Montoursstücke, oder zur Uebernahme der An-
fertigung derselben gegen Macherlohn haben im
Wege schriftlicher Offerte zu geschehen, welche
in versiegelten Eingaben in das Präsid'ialbureau
der zu Trieft aufgestellten k. k. küst. dcüm. Ca-
mera!-Gefallen-Verwaltung in der (^onlvlnla
äoi ill^ui 6lt0 V(^l)lli0 Nr. 1029 im 2. Stocke
längstens bis 13. April l. I . um 12 Uhr Mi t -
tags abzugeben sind. — Die Lieferung der an-
zuschaffenden Gegenstände wird dem Mindest-
bietenden unter der Bedingung überlassen wer-
den, daß die Licfcrungsgegenstände den dieser
Kundmachung zum Grunde lisgend^n Mustern
wenigstens vollkommen gleich seyn wüffcn. ^ -
Die allgemeinen und besonderen Bedingnisse
so wie die Muster der verschiedenen Tuchgattun-
gen, des Futterzwilches, der russischen und Fut-
terleinwand, dann der Knöpfgattungen, uuf
deren Basis die Anbote zu geschehen haben,
können bei den Cameral - Gefallen-Verwaltun-
gcn in Triest, Wien, Prag , Brunn, Grätz und
bei der Camera!-Bezirks-Verwaltung in Lai«
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bach eingesehen werden. — Von der k. k. kü'st.
dalm. Camera! - Gefallen - Vcrwaltung. Trieft
am 12. März 1841.

Z. ä'3. (.) N r , 235/IX.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camcral - Bezirks ? Ver,
waltung zu ^albach wird am 6. ^lpril l6^»l um
l2 Uhr Mittags dle öffentliche Veräußerung
der zu dem Laibacher Tabakamis' Gebäude am
Schulpla^e Nr . 297 gehörigen, am richten
Ufer dcs Laibach-Flusses in der Gemeinde
Ca,lstadtcr-Vorstadt «nd Parzellen Nr . 462,
genannt IllauxU) gelegenen/ zum GlUndduche
dĉ  Provinzial-Hauptstadt ^albach «il^ Mappä
i)^'. yy gehöügen Moorwiese, im FlachenlN-
h.nte '̂on 1^87 lH^ Klafter, begrälijt von den
'An:hc>len des 2homas Kuschar, wohnhaft m
der Polana - Vorstadt Haus, Nr . g : ulld des
Michael Uoouzh/ l'cn Tomazhou Halls, Nv. 25
uovgenommen werden, wobei auch schriftliche
gchäng gestampcltc, und mit dem Vadmm be«
legce Offerte bis 12 Uhr Mittags des besagten
Tages überreicht werden können. — Die we»
semüchsten Licitations'Bcdlngmsse sind, daß
jeder Licitant ein Vadium von l o A vom Aus-
rufsprcls pr. l Io f t . zu Handen der Licitationscom»
lvifsicn erlege; der Erstcher den Kaufsch:ll,ng
entwei/er gleich nach nfclgter Genchmigung
des Kaufes noch vor der Ucbcrgabe, rder über
vorläufige Bewilligung «n der Art berichtige,
daß er dic eine Hälfte dls Kaufsschilllngs mit
Einrcch^ung des Vadiums sogleich, die ande»
re Hälfte aber nach Verlauf uon sechs Monaten,
vom Tage der erlegten ersten Kaufschillings-
hä!fle gerechnet, bar erlege, und die letzlcre
Hälfte mittler wellen gesetzlich sicherstelle und
lint jahlllch fünf vom Hundert in C. M . ver-
zinse. — Dle weitern B<dingmsse könnell in
den gewöhnlichen Amtbsiundcn bei oem hieramt'
lichen Expcdlte eingesehen werden. — Von
der k. k. Camera! - Bezirks «Verwaltung ^ i »
dach am 2Z. März 1641.

Z. 417. l i ) Nr. 1793.
K u n d m a c h n n g.

Am 3. April d. I . von 11 bis 12 Uhr
wird am Rathhaust die Minuendo-Licitation
zur Herstellung der Gartenmauer des Hauses
Nr. 37 in der Gradischa, neben dcm standischen
Ballhaust vorgenommen, und dabei der richtig
gestellte Betrag pr. 329 si. 52 kr. als Aus-
bot angenommen werden. —Vom Magistrate
der k. k. Prov. Hauptstadt Laibach den 26.
März i M l .

Z. 4iä. <!) N r . 2^9/XVI^
V e r l a u t b a r l, n g.

Am '2/». Apr,l 16^l Vormittags um ic»
Uhr werden in der Amtskanzlel der Slaats«
Herrschaft Sittich die Mavktstandgeldcv und
der Vleh;oll von den im Orte Sittich abzuhal'
tendln Jahrmärkten für die Ze,t vom z. Au«
gust l 6 ^ i bis letzten I u l , i6^ä mittelst öffent-
licher Verstelgerulig verpachtet, wozu Pachtlu«
stig? mlt d<m Beme»ken cingeladell werden, daß
die Llcitations - Bedlngnisse in der hierortigen
Amtskanzlci täglich eingeschen werden kötmen.
— K. K. Verw. Amt. Sttnch am 9. März

>7erunschte v^erlautvarunocn.
Z . <io^. (») Nr. 258g

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte RadmannK.

darf wi ld in der Exccutionösache des Hrn. O,-. Jo-
hann Achazhizh von Radmannsrorf, alK(Zcssio!,äldeK
Siman Kunschitscb, ^essionärs dcs Blas Ulzher,-
witer I l l ' tol, Ulzhcr von Smokusch. wegc» aus
dem w. ä. Vergleiche clllo. l5 . J u l i i65g noch
schuldigen 170 ft. 6- M . <: 5 c., die executive
Fcilbielung der, dem Execute,, Anton Ulzher ge»
hörigen, der Herrschaft RadmannKoorf »ub Rect^
Nr . 60 dienstbaren, auf 22» ft. M . M , gericht.
licb geschätzten Driltelhube, auf den 7. M a i , 7.
Jun i und 7. J u l i »84», in loco Smokusch mit
dem Bcisahe angeordnet, daß diese Realität, falls
sie bei dei der erste» oder zweiten Feilbietungg.
tagsayung nicht um oder über den Schätzung^,
sverth an den Mann gebracht weiden, bei der
dritten auch unter dem SHätzungswerthe hintan«
gegeben werden würde.

Die Uicitationöbcoingnisse sind in der Gerichts«
kanzlet zu ersehen.

K. K. Belilfügericht Radmannödolf am 2».
November iLHa.

Z. ^ i l . ( t ) E d i c t . Nr . 199.
Bon dem k. r. Bezirksgerichte Prcroald wnd

bekannt gegeben: Eä sci) in der Rcissumirunz
der üdcr tZinschrcilen dcr Mar ia ThoinasttsH von
Niederdorf, bercitö mit dicßgcrichtlickcln Bescheide
vom 9. Jun i 18/40, Z. >^6o, bewilligten, sodann
aber suspendirten execntivcn Feildictungcn d«?r,
dcm Siinan Pangerz von Lasche gehörigen, dart»
selbst gelegenen, t-er Herrschaft Scnosctscb «ul-,
Urb. Nr . 3o^, Rett . .Z. 6'/2 dicnstbalcn und auf
414 st. gerichtlich bklrcrlhcc.n , Biertlhttde grw ' l .
liget, und zu dem Ende seyen die Tcrminc auf
den 14. A p r i l , ^ i . M a i uno .6. Jun i l I . , ftüh
9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß d̂iesc
Realität nur bei der letzten Aeilbictung Gunter
de>n Schätzwcrth hintangcgcbeü werden^würdc.

Hiczu werden Kauflustige,-d^.i.en di.e Einsicht
deKSchähungsprotacollä, der Licttanonsbedingnisf?
uno des- 'Gsundbuchzextratträ jederzeit hier frei
siehet, eingeladen.

K. K. Bcznksgelicht Prewald am 27. Fe«
bruar 1241.
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Stnvt. llnv l2»vlechtlichr ^ellalltbar»lNFl,i.
Z. 389. (2) Nr "««/

^ d i c t.
Von dem k. k. Etadt-und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sew Gerichte über Ansuchen des Andreas Schi-
dan, wider Florian Tscheleschnik, in die öffent-
liche Versteigerung der, dem Executen gehöri-
gen, auf 220 fl. geschätzten Fahrnisse, als: eines
vicrsitzigen Batardwagens und bei 200 Cent-
ner Heues gewilliget, und hiezu drei Termine,
und zwar auf den 1. und 17. März und 1 .
Apri l 1841, jedesmal um 9 Uhr Vormittags,
in dem Hause Nr. 44 in der Krakau, mit dem
Beisatze bestimmt, daß jene Gegenstände, welche
bei der ersten oder zweiten Feilbietung um
oder über den Schätzungswerth gegen gleich
bare Bezahlung nicht an Mann gebracht wer-
den sollten, bei der dritten auch um einen min-
dern Anbot hintangegeben werden würden.

Laibach den 9. Februar 1841.
A n m e r k u n g . Bei der zweiten Feilbietungs-

tagsatzung ist kein Kauflustiger erschie-
nen , und das Heu ist nicht mehr vor-
handen.

^ Laibach den 23. März 1841.

Z. 383. Nr. 2275.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerichte auf Ansuchen des Anton
^resquar, als Vormund der Georq und Ger-
traud Tschurn'schen Kinder, in die öffentliche
kcl n 9 " , ? < . ^ ' . . ^ " ' 2 und Gertraud Tschurn-
schenVerlaßrealttäten,als: -.) des in der Vor-
stadt Tyrnau ^ Const. Nr. 17 lieg nd n
dem 5 „ , ^ . ^
Rect. Nr. 507 zinsbaren, auf 858 fl 4o kr
inventansch geschätzten Hauses sammt An - und
ZugelM; l)) des eben dahin 8„ l , Rect. und
Urb Nr. 101 ' / , zinsbaren, auf 396 st. 20 kr.
gcnchtlich geschätzten halben Tyrnauer-Wald-
antheiles, so Wl2 der dießfälligen, auf 23 fl.
20 kr^ge chatzten Verlaßfahrnisse gewilligt, und
dle Fellbletung der vorgenannten Nealiräcen
auf den 19. April 1841 Vormittags um i u
Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte
zur Fcilbietung der Verlaßfahrnissc aber die
Tagsatzung auf den 22. April 1841 im Hause
Nr. 17 in der Borstadt Tyrnan zu den gewöhn-
lichen Scunden^angeordnet worden, die L-icita-
uonsbcdingnisse aber in den Amtsstunden in

der dießlandrechtlichen Registratur eingesehen
und auch Abschriften davon erhalten werden
können.

Laibach am 23. März 1841.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 398. (2) Nr. 425,

B a u - V e r s t e i g e r u n g .
M i t hohem Gubernial-Decret vom 29.

Jänner d. I . , Nr. 1086, wurde die Herstel-
lung eines neuen Pumpenbrunnens und dreier
Wasserpflanzen-BassinS im botanischen Garten
ln Laibach bewilliget, welche Arbeit im Wesent-
lichen dann besteht: ^) I n der Ausführung
elnes 3 ' / , Klafter tiefen, 4 ' im Durchmesser
haltenden Pumpcnbrunnens, welcher von der
Sohle auf 5 " Höhe mit gestcinmctzten, kreis«
fö'rmig zugerichteten Quadern, der übrige Theil
aber von 2 " 4 ' Tiefe von zugerichteten Bau-
steinen ausgemauert, sodann mit lerchenen
Brunnrö'hrcn und einem metallenen Ventile
sammt Zugkolben versehen werden soll, und
1)) in der Ausführung dreier Wasserpflanzen-
Bassins aus Ziegelmauerwerk. — Für die Aus-
führung dieser Arbeit ist der Anbotspreis für
den Pumpenbrunnen 242 st. 13'/4 kr., und für
die drei Bassins 136 fl. 53V4 kr., zusammen
379 st. 6 kr.; worüber die Versteigerung am
5. April d. I . Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dem Amtslocale dieser Baudirection, unter
Vorbehalt der hohen Ratification, Stat t findet,
wozu die Unternehmungslustigen das Vadium
von 5 "/» beizubringen, und der Bersteigerungs-
Commissio'» vor der Licitation zu übergeben,
oder sonst den Erlag desselben zu dieser Be-
stimmung bei irgend einer öffentlichen Cassa
auszuweisen; endlich hat der Bestbieter, respec-
tive Ersteher, sein 5 "/<> Vadium auf 10 °/̂  als
Caution zu ergänzen. — Offerte mit dem 6 "/,
Vadiunt versehen, worin der Betrag, um wel-
chen diese Arbeit übernommen werden w i l l , mit
Buchstaben angesetzt, und dic Bestätigung der
vollen Kenntniß der B a u - und Versteigerungö-
Beomgnisse enthalten seyn muß, werden vor
Beginn der mündlichen Licitations-Verhand-
lung versiegelt angenommen. — Uebrigens
können in den gewöhnlichen Amtsstundeu die
Bau -und Versteigerungs-Bedingnisse sammt
dem Bauplane eingesehen, und die etwa nöthi-
gen Erläuterungen daselbst eingeholt werden. —
Laibach am 23. März 1841.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 38 d. 30. März 1841.)
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Z. 363. (2) N r . »29.
S t r a ß e n « Li c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Wegen Uebernahme der an den Aerarlal-
Straßen oes Krainburger Straßenbau» Eom»
Mlssavlates im l. I . zur Ausführung der ho»
hen Orts genehmigten Kunstbauten, werden
m Folge löbl. Baudlrecl,onS»Wmung vom
IQ März l. I . , Ztr. 852 , die L'citalions.
Verhandlungen bei nachstehenden k. k. Bezirks-
Comm'.ssariaten in den gewöhnlichen Amlsstun:
den abgehalten werden, und zwar: Ocn 6.
Apri l d. I . Vurmntag von 9 bis !2 Uhr und
nöthigen Falls ^ucd Nachmittag von 5 bis 6
Uhr bei der läbl k. k. Bezlikeodiigkelt Mlchel-
ftetten zu Krainburg, üb«r nachstehende Bau«
ubjecte: — l . Die Bei- und Ausstellung von
3/»5 Rand!icinen zur Begranzung der Fahrbahn,
am Zeyerfclde, an der Loidler. Straße, un
Assistenten Dlst'icle Kralnbulg. im Ausbots,
betrage pr. 5^9 fl -^- 2. D»e Ve<langerung
emes gcmaucrrcn und nnr SlilNplaiien einge-
deckten Durchlaß« Kanals, ebenfalls an dc«
lclblcr, Straße, im Distanz-Pftock I I I /^ pr.
5c> fi. 3 6 ^ kr. — 3. Die Conscrvatlun oer
hölzernen Brücken und Kanäle an der Würz«
ner-Straße, im Assistenten - Dlstrlcte Ottok,
zusammen »m Betrage von 252 si. 32 kr. —
^. Die Herstellung einiger neuer Straßen-
Geländer, dann Eonslrvailon mehrerer Hölzer»
nen Brücken und Kanäle, und Herstellung
einer neuen Rlegclrvand am Leobelza - Berge,
an der Kanker« Straße, im Assistenten» D l -
stricte Krainburg, zusammen pr. 1099 fl /i4
fr. — 5. D»e Betheeeung des Oberbaues der
hölzernen Mauthbrück« an der Kanker -- Straße,
mit 35 st. ,3 kr. — Den ,3 . April Vormlt«
lag von 9 bis 12 Uhr und nöthigen Falls auch
NacbmMag vcn 3 bis 6 Uhr bel dein löbl. l.
f. Bezi'ks- Eommlssar,ale zu Ncumarkil: —
z. Die Wiederherstellung der, an der ^olbler«
Straße, im Dlstanz - Mock V I I , Mett. ^06
ve1ikci3l.l-,i7.a, am Ll)ibelberye, sehr schadhaften
Straßen» Stützmauer, durch eme ^änge von
i y ° /^^, dann Herstellung einer nnt Stemvlat,
ten lmgedcckten Parapetmauer durch eben diese
Lange, und lo'/z Eub. Klafcer Felscnspren-.
gung, zur Verbreltung der schmalen Straßen«
sirecke daselbst, zusammen im AusbotsbetraZe pr.
1200 ss. 3^ kr. — ,. Die Herstellung von 6
Stück neuen Radrasten aus behauten l 2 " tief
eingreifenden Bruchsteinen am ^oibclberge, pr.
90 st.^ — 3. Die Reconstruction einlger S t ra -
ßenstütz, und Wandmauern an der Lolbler-
Straße, mden Distanz.Pfiöckcn I ^ l , V I I ,

VII^, und V I I / , , zusammen im Ausbotsbetrage
pr. 20H4 fi. , 5 ' / , kr. — Die Reconstruction
von 4 Durchlaß » Kanälen, wovon zwei ge»
wölbt und z»vel mit Sicmplatlen clngedccsr
werben, dann die Ausbesserung der übriger,
im Assistenten Bezirke Ztiumaiktl besindllchin
Brüclenwlderlags» Flügel» und Fangmauern,
zusammen pr. 6/») ft. 17 kr. — 5 Die Hersscl»
lung einiger neue»» Slraßengeländer und Eon»
serv^'tlon mehrerer hölzernen Brücken an dcr
^kolblcr - Straße, pr. ^^6 st. 3o kr. — 6. Einige
Conservations - Arbeiten an dem Emraumels-
Haule am ^olbelberge ,n S t . Anna, pr. 32 fi.
5 l kr. — D e n , 5 . «prl l l. I . bei der löbl.
Beznksobrigkclt Welßtnfelb zu K«onau, eben»
fallS Vormittag von 9 bls ,2 Uhr und Nachmit-
tag von 3 bis 6 U h l : — z. Die Reconstruction
zwcler Wandmailern und eme? Straßenstütz-
maue», lm Dlstanz - Pflock X l / , ^ am Wurz-
nerderge, dann Bei» und Aufstellung von
26 Stück Gtrcifsteinen, zusammen pr. 619 ft.
Hl"/4 kr. — , . Die Helstellung einer ncucn
Wandmauer statt oer, dermal bestehenden schon
ganz schadhaften hölzernen Wand, »m Dlstanz-
Pf tcck iX/^ , ander Wurzner St.aße, pr.
U08 ft. 48 kr.— 5. D,e Reconstruction einer
schon ganz baufälligen hölzernen Brücke über den
Wlldbach 15sli l ^ t o k , imDistanz.Wock IX ,
mil aus nach 5 Teilen behauten Bruchstemen
gemauetten Blückcnwiderlags , dann Straßen«
liüy l und Fangmauern, und einem hölzernen
Oberbau mit emcm Spreng- und Hengwerke,
auf dle Spannweite von 5 Klafter, pr. l i y H
ft. 27 kr. — 4, Di« Herstellung cmer gewölb»
t t n , stall der, dermal bestehenden hölzernen
Brücke im Distanz-Pfiock X / l 3 , ebenfalls mit
aus nach 5 Selten dchauten Bruchsteinen ge-
mauerten Wlderlags- und Flügclmauevn. —
Der Brückenbogen besteht aus einem halben
Kreise, mn einer Spannweite von l " 5^; die
beiderselt'gen Brückcnkränze werden aus rellit
gcmcht.'n BlUchsselnm, dle Gewölbung selbst
aber aus Bruchstemplatten hergestellt. Die
beiderseitigen Widerlagsmauern erhalten vom
Grunde bls zum Gewölbsanlaufe die Höhe
von 9 Schuh, und die Straße wnd zur
Ausgleichung der daselbst bestehenden Vertie-
fung durch 16 Klafter Länge verglichen, um
2^ erhöht werden, wofür zusammen der Be-
trag pr. 1269 fi. 27 kr. — 5 Die Recon-
struction von 4 ganz gleichen gemauerten und
mit Steinplatten eingedeckten Durchlaß, Canä»
len in den Distanz > Pflöcken V IU /6 , V l ! l / i 3 ,
IX/1 und X I /11 , zusammen pr. 20a st. 44 kr.
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— 6. Für die Beisiellung neuer Brücklinge,
Herstellung emlger Straßen-Geländer und
sonstiger Holzbauten H24 ft. 24 kr. — Zu
d»escn an dcn obangeführten Tagen be» den
benanlUM Bezirksobllgkeiten vorgenommen
werdenden licitaNonS-Verhandlungen wer-
dcn demnach hlcnnt alle U»Ullliehmu»igslusti-
gen Mlt dcm Bclsatze vorgeladen, daß die
näheren Bau» und Vcrflelge:u„gs »Beomg.
Nlsse/ dann dle Baubcsch'eidungen und Eon»
sirucliol's-Pläne bei dem gefertigten Straßen«
bau. Commissariate in den gewöhnlichen Amls»
stunden und am Tage der Llc,tatlons» Ver-
handlung auch bei der betreffenden Bezirks-
obrlgkctt eingesehen we-dcn können/ und daß
schriftliche Offerte gehöllg abgefaßt, und nut
dem auf dcn gemachten Anbot entfallenden
HH Vadlum verschen, nur dann antzenowmen
werden können, wenn darin der Geldbetrag,
um wachen die Bauleistung »on ein oder
dem andern übernommen werden w i l l , deut-
lich und bestimmt, Ntbst dcn Ziffern selbst auch
mit Buchstaben, so wle dle Bestätigung, daß
de» Offcrent den Gegenstand des Baues und
dlt ^icitalionsbedmgn^e genau kenne, angl»
gegeben seyn wird. — Auf spater einlaufende
oder mcht gehörig abgefaßte Offerte hinge«
gen wird keine Rücksicht genommen werden.

— Schließlich wird nur noch b,merkt, daß
jeder Unternehmungslulliqe auch bel ven münt-
l>chen Licltaiionen das 5 ^ Vadium des FlS«
calvreiscs vor Begmn der ^«citation der Com-
mission entweder im Baren oder in Staats-
Obllgationen zu erlegen, oder aber diesen
Er.lag des Vadmms bei irgcnd einer öffcmli«
chcn^Casse nachzuweisen haben wird. K.
zr. Straßenbau-Eommlssaciat Klainbura am
17. März 1L41.

Z73907"(2) ' ^ -
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Zur Sicherstellung der Lieferung und Un^
terhaltung der für die Garnison zu Laibach
erforderlichen blechen?« Kochmaschinen wird am
15. April 1 8 N um 9 Ul)r Wonnittaqs in dcm
Amtslocale deZ löbl. k. k. Militär-Commando
am alten Markt Haus-Nr. 21 , eine Licita-
tionö-Verhandlung abgehalten, zu welcher die
Unternehmungslustigen, gegen Erlag cincs Va-
diums von 20 st., eingeladen werden. ... Der
Contrahent hat die Verpflichtung, die von dcm
bisherigen Contrahenten beigestellten neuen
Kochmaschinen, vom 1. Jul i 1 8 N angefangen
gegen ein monatlich zu beziehendes Rcparaturs-
Pauschale, durch zwei Jahre stetö im guten und

brauchbaren Stande zu erhalten, und nach Ver-
lauf dieser zwei Jahre, zufolge der in dem Höft
kriegsräthl. Rescripts vom 18. Ju l i 1839, ^ .
3029 § . 5 , aufgestellten Grundsätze, jene An-
zahl neuer mustermäßiger Kochmaschinen unent-
geltlich abzuliefern, für welche er im Laufe des
Contractcs bezahlt worden ist. — Zur Sicher-
stellung des Aerars wird dem Contrahenten,
jedoch mit jedem Monat nur die Hälfte des
entfallenden Reparatur - Pauschals ausgezahlt,
die andere Hälfte aber zurückbehalten, und erst
nach der nach zwei Jahren zu geschehenden an-
standslosen Ablieferung der neu erzeugten Koch-
maschinen ausgezahlt werden. — Die umständ-
licheren Licitationsbedingungen können bei der
k. k. Käsern-Verwaltung während den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden. — Von
der k. k. Käsern-Verwaltung zu Laibach am
24. M a r z 1 8 N .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 2g5. («) Nr . 422.

E d i c t .
Pom BezillKgerichte des Herzoglhums Gott«

schee wird allgemein bekannt gemacht: S3 sty
über Einschreiten des Franz Kren von Grätz in
die executive Feilbielung der, dem Johann Hand«
ler gehöligen, zu Klmdolf »ub Haus Nr. 4 und
Rectf. A l . 2»4 " 22» gelegenen, auf 35oss.
geschätzten '/4 Urb. Hübe sammt Wohn» un5
Wilchschastsgebäuden, dann einiger dabei befind«
lichen, und auf laoft. geschätzten Fahrnisse, alt
des Viehes, der Haus« und Wirthschaftsgeräth-
schaften lc., wegen schuldigen «77 ft. M . M .
c. s. c. gewilligt, und zur Vornahme derselben
der 20. April als eistev, der 22. Ma i als zrreiter,
und der 22. Juni l. I . alK der dritte Termin, je»
lesmal um 9 Uhr Pormittags in Loco Kl intolf
mit dem Belsahc angeordnet worden, dah diese
Realität und Fährnisse erst bei dcr dritten Feil»
bletungslagfahll unter dcm Schahungöwerthehint»
angegeben werden.

Das Sckähungsprotocoll, der Grundbuchs«
extract und die FcilbietungSbedmgnissc sönnen zu
den gewöhnlichen Amtsstunoen in der Gerichts-
kcmzlei eingesehen werben.

Bezirksgericht Gouschee am 2. März « 6 4 ^
Z. 394.^(2) Nr^ 420.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte deS HerzogthumS Gott-

schce rvird dem Georg Maurin von In lauf de-
deutet: Gs habe rvider denselben Jacob Kosler
von Tricst, unterm 4- Jänner ,6^ l eine Klage
auf Zahlung schuldiger ^ 5 ft. <Z. M . angebracht,
worüber die Berhanrlungstagfahrl auf den 5.
Juni I. I . um 9 Uhr Bormittags angeordnet
worden ist. Da nun dem Gerichte der Aufent<
halt deS Gctlaa.ten unbikcmm ist, so hat daösel.
be zu seinen Handen den Herrn (Zarl Schust«
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in Gattschce als Curator aufgestellt, welches ihm
hiemit mit dem Bedeuten bekannt gegeben r rnd ,
dah, er bci der ede>'erwähntcn Tagfahrt entwe»
der persönlich zu erscheinen, oder dem ibm auf-
gestellten Kurator tie zu seiner Vertheidigung
nöthige» Behelfe mitzutheilen, oder adcr dein Ge>
richte einen andern Vertreter namhaft zu ma«
chen habe, rvidrigens er die nacktheiligen Folgen
seiner Saumseligkeit sich selbst zuzuschreiben ha.
den würde.

Bezirksgericht Gottschee den 2. März 1841.

5 263. (2) ^

Anempfehlung.
Nachdem mir mit Bescheide des löbl.

Stadtmagistrates von hier, unterm 6. Jänner
d. I . , Z. ^029, dieBcfugniß zum Orgelbauen
und Verfertigung der Musikinstrumente erthei-
let wurde, so empfehle ich mich in dieser Eigen-
schaft Jedermann ergebenst mit dem Anhange,
daß über alle dießfälligen Arbeits - oder Rcpa-
raturs-Anträge in der Krakauuorstadt Haus-
Nr. 40 die erwünschten Auskünfte ertheilet,
und die sonach übernommenen Arbeiten zeitge-
mäß zur vollen Zufriedenheit geliefert werden.

Laibach den 23. März ! 84 , .
Jacob S m e r s l i k a r ,

Orgelbauer.

3.387. (2) " " "

A n k ü n d i g u n g
der k. k. priv. erdenen Sparöfen aus der
Fabrik des Karl Eberl, bürgl. Hafnermei-

sier in Klagenfurt.
Nachdem die von mir erfundenen und in

der Kunstausstellung des hiesigen Industrie-
Vereins t . I . ,656 von der lödl.Prüfungö-Com-
mission mittelst Anerkennungö-Diplomes als
gemeinnützig anerkannten Sparöfen einen sehr
guten Abgang finden, so habe ich die Ehre,
dem?. l . hochgeehrten Publikum, eine Ueber-
sicht davon zu geben.

Diese Sparö'fen bilden eine sehr schöne
Figur und nehmen einen kleinen Raum ein.
An diesen kommt vor: der verborgene Wasser-
kessel mit einer messingenen Pippe, das Brat-
rohr mit eisernem Thü'rl, die gedeckten Oeffnun-
gen zum Anfüllen des Wasserkessels und zum
Ausputzen des Ofens, die gußeiserne Kochplat-
te, das eiserne Thürchsn zur Heitzung, und end-
lich der bequeme gewölbartige Raum unter dem
Bratrohre zur Verwahrung des Brennholzes.
Diese Oefen können in jedem Zimmer, Küche
oder Vorsaale, wo durch ein Rohr die Verbin-
dung mit einem Nauchfange möglich ist, gesetzt
werden.

' Besonders aber sind diese für jene kleinen
Quartiere, denen es an Küchen mangelt, ganz
anwendbar. Nebst der Bequemlichkeit dieser
Ocfen ist auch vorzüglich die Ersparung dcs
Brennholzes unverkennbar, davon haben alle
jene, welche derlei Oefen aus meiner Fabrik be-
ziehen, genügende Ueberzeugung.

Die Preise dieser Sparöfen sind sehr bil-
lig, jedoch nach Verhältniß der Größe verschie-
den. Da bei der Erzeugung dieser Sparöfen
ohnehin für alle Bequemlichkeiten und Erspar-
nisse gesorgt wurde, so bemerke ich nur noch
nebstbei, wenn bei Ucbe^sendlmgen oder spater
durch Unvorsichtigkeit ein Stück davon, sey es
welches es wolle, gebrochen werden sollte, so
ist jedes einzeln bezeichnete Stück um den bil-
ligsten Preis sogleich aus meiner Fabrik zu be-
ziehen.

Zeichnungen dieser Oefen sammt Preis-
Courrant sind bei Hrn. Karl M a l l y , Han-
delsmann in Laibach, einzusehen, der gefälligst
zugleich Bestellungen auf diese annimmt.

Z7374. W ' '
Unterzeichneter Gassrmrth, ,um kusllchlossö

Laxtnburg, in der ^t.Peters-Vorstadt Haus«
N>. , / , » / glbt sich die Ehre, einem verehrten
Publikum bckcnmt zu machcll, daß er Mittags-
kostgäliger, nacl)V>,''schi?dmheit der anzufprdern-
dm Kost, zu erhalten wünscht. Für reinliche,
gclm'ßbave Zubereitung bürgt e»-, so wie er auch
hmsichtllch der Billtgkctt alles aufbieten
wird/ sene Gönner zufrieden zu sscllen.

Auch lst daselbst un ersten Stucke ein ge-
mahltes Z'mmel-, mit oder ohne Einrichtung,
stündlich m Pacht zu vergeben.

Andreas Sckwara,
Gastwirth.

Bci
Zsgna? Alois Odl. v. Kleinmagr.

Buchhändler in Laibach, ist zu haben:
Arithmetisch geordnetes Verzeichniß

dcr am 27. Februav d. I . in Wien

gezogenen Nummern
der großcn Lotten? der

Herrschaft S t . Christoph,
dann der drei schönen Häuser Nr. 64, 65 und
66, nebst Garten in Döbling bci Wien, sammt
den damit verbundenen Gcldgewinnsten, allen
Vor - und Nachtreffern und den Gewinnstender

rothen Gratls - Gewinnst - A'ctien.
1 Bogen Folio/ Preis: 12 kr. C M.
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verwischte Verlautbarungen.
Z . 4«5. (,) Nr . 26o.

E d i c t .
Von dem t k. Bezirksgerichte zu Idr ia wirb

hiermit kund gemacht: Ss sey über Ansuchen des
Anton Wontschina von I d r i a , als Bevollmächtig-
ten dcö Ph'lipp Kopssche von Wildalpen, n?egen
behaupteten H?c» st. c. 5. <:., in die executive Ver.
sieiüerung eer, dem Johann Podobnik gehörigen,
der t. k. Staatöherrschafl Lack »ul, u,b. Nr . 70
dienstbaren, gerichtlich auf 545 si- bewertheien
Ganzhube zu Sairachderg <^nn«. Nr . 12 gcwllU.
get, und zu deren Vornahm« die erste Feilbie.
lungSt^gsayung auf den 2^, Apr i l , die zweite auf
«5, M ^ uno die dritte 24- Juni ,64», jedesmal
Borminags »0 Uhr im Orte der Realität mit
dcm Beisätze ang,ordnet, daß die Hubrealilät,
däfernc sie bei der ersten und zweiten Tagsahung
nicht um oder über den Schähungöwrrth an Mann
gebracht welken könnte, d<« der drillen Fcilbiclung
ouch unter demselben bintangegeben werden würde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Be»
Werken eingeladen, dah das Schätzungsprotoccll,
der GrUlttbuchsextracl und die Llotationsbedit'g.
nisse in der diehgcrichtlicken Amtsranzlei zur Oin.
slcht bereit llcgen, und in Mschlift erhoben
werden sonnen. . , «>,- ° .

K.K. Bezirksgericht Idr,a am l5 . M a r z i ä ^ ' .
Z . 412. ( l ) Nr. 16H.

E d i c t .
Vom k. k. Bc;irl5gcricl)te Neumarttl wird

hiemit kund gemacht: S ) sey in der Executions»
fache dci hochwürdigen Domkapitels» Gurt zu Kla«
genfurl, wider Katharina Radon und Franz Na '
prcth, als Bormünder der Anton Ratonschen
Grben zu Neumaikl l , wegen schuldiger ic>33 fl.
b» kr. M . M . c. 2. c., die Feilbictung der, in
den Anton Radon'schen Verlaß gehörigen, zur
Herrschaft Neumarktl sud Urb. Nr. 7» un 4 3 ? ^
dienstbaren Realitäten, als: des Hauses zu Neu>
marttl Kul) c^«n8. Nr . >»'i, im Schätzungsweithe
von ^ 2 fi. 52 kr. M . M . , und deü in den bê
ztichncten Verlaß ged«irigen Eindritlels des Sen.
senhammerö 5t«58o!!<a zu Neumurlt l . im Schäl-
zungswcrfhe pr- 6on st, M . M . bewilliget, und
deren Vornahme auf den 29. Apr i l , 2g. M a i
und 3o. Juni M , . jedcümal Vormittags von
Q hiö »2 Uhr in lo.o der Realitäten mit dem
Beisätze anberaumt worden, dah diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Licitation nur um oder
über den Schäyungüwerth. bei der dritten aber
unter demselben an den Meistbietenden Hintange-
geben werden.

K.K. Bezirksgericht Nsumarttl am 15. März
,84 l . ^ ^

Z. 4 lo. (.) . Nr. 460.
G d » c t.

Jene, die auf den Nachlaß dcS am ,4, No.
vember :64o verstorbenen Franz Scklapla in S t u .
r i a , aus was immer für einem Grunde «inen
Rechtsanspruch zu machen gedenken, oder welche
in denselben ctwas schulden, haben sich, bei son'

silgen Folgen des tz. 6,4 G. B. h',erorts bei de,
auf den 22. April d. I . Vormittag lo Uhr be-
raumten Llqmdatlons . Tagsahung zu melden.

Bez'rtsgericht Wippach am 26. Febr. ,64».

3- ^09. <») I Nr. 5 ^ .
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Stisenberg in U n .
terkrain wird allgemein bekannt gemacht: Gs sey
auf Ansuchen »es Andreas Boden von Grohlippo.
vih, wider Michael Stuppar, 56niul- von Schöpfen«
torf , wegen aus dem w. cl. Vergleiche vom 2 , .
Februar ,834 schuldigen »25 ft. C. M - , in die
executive Feilbietung des, dem Lehtern gehörigen,
der Herrschaft Scisenberg 8ut> "lcip. Nr. 44 berz.
rechtmäßigen, in S t . Paul gelegenen, gerichtlich
auf »3o ft. 6 . M . geschätzten Weingartens ge-
williget, und dazu drei Tagsatzungen im Orte S t .
P a u l , a ls : auf den 16.Apri l , 2.. M a i und 16.
Juni d. I . , jedesmal «0 Uhr Vormittags mi t
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Rea»
l i lät , wenn sie bei der ersten oder zweiten Tag.
sahung nicht um den Schätzungswerth an Mann
gebracht werden tonnte, bei der drillen Tagsat»
zung auch unter der Schätzung hintangegeben
werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungspry.
tocoN und die Licitalionsbedingnisse können bei
diesem Bezirksgerichte sogleich eingesehen werden.

Bezirksgericht ^eisenbcrg am »7. März »5»».

3^5.^ (») Nr7«I^
G d i c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird bekannt gemacht: Man habe über Ansuchen
des Herrn Vinzenz Velafii in Laiback, als sessio«
när des Thomas Kristan von Radmannsdorf, t>ie
mit Bescheid vom <g. November ,83y, Z. 2422,
bewilligte, und in Folge Erledigung vom lä. Jän-
ner 184», 3 ' " ? ' MrteexecutireFeilbietung der,
dem Georg Presterl van Laufen gehörigen , der Herr«
fchaft Radmannsdorf 5ul> Rect. Nr 268 dienstda-
ren, gerichtlich auf 91 t ft. 5 kr. geschätzten Ganz-
hube sammt Wohn . und Wirtschaftsgebäuden
und dazu gehöriger Ueberlandsgründe, wegen aus
dem Urtheile vom 5. März ,356. Z 4^3, schuldiger
244 ft. und Nebcnverbindlichkeilen reassumirt, und
zur Vornahme derselben drei Tagsahungen, und
zwar: auf den »o. M a i , 2 l . Juni und 2,. Ju l i
l. I . , jedesmal frül) um 9 Uhr in Loco Laufen
mit dem Beisahe angeordnet, dah diese Realität
nur bei der dritten Fcilbietung unter dem Schäl»
zungswerche hintangegebcn werden wird.

Die Licltaticnöl?eding"isse und der Grund,
buchsertract können hierorts zu den gewöhnlichen
Amtsstuncen eingesehen werden.

K K. Bezirksgericht Radmannsoorf am ,^.
Februar 1Ü4».

Z. 4«5. ( l ) ^ . N r . 456.
G d l c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmanni.
dorf wird bekannt gemacht: Man habe über An .
suchen des Barthclmä Achalschttsch von Neumarkt^

(Z. Intell.-Blatt Nr. 38 d. 30. März 1841.) . ^
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gegen Darthelmä Klinev von Kropp, in die exe»
cutiv« Feilbietung des, dem lehtern ßthöligen,
der Herrschaft Radmannsdorf 5ud Rect. Nr. ^ 6 3
zinöbaren, gerichtlich auf 55a ft. geschätzten Hau.
seS Nr. 36 zu Klopp, nebst dem dazu gehör,ge«
Krautgartl und den beiden Waldanthcilcn 5a llier-
nim jvcrl^m und u rest^rtim ^awku, lrcgtN
auü dem rr>, ä. Vergleiche vom :6. Juni lttoU
schuldiger »55 st. sammt Zinsen und Kosten ge<
williget, und zu diesem Gnoe drei Feildletungs.
tagsahunqcn auf den 6. M a i , 8. Juni und 8.
Ju l i l I . , jedesmal von 9 bis 12 Uhr früh m
Loco Kropp mit dem Bnsatzt angeordnet, dah
obige Realitäten bei der listen und zelten Fcll-
bletung nur über odcr um den Schähungswcrth,
dei der Lehtern abcr auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitalionsbeeingnisse und der Grund«
buchscxtract'Extract können hierorts zu den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen rrcrcen.

Ratmannstolf am 18. Februar lU^ l .

3 - H00. ( l )

L i c i t a t i o n
einer bedeutenden Mahlmühle und Bret -
tersäge in der Ortschaft Kappel, CttNer
Kreises/an der Tnester Hauprcommer-

zial-Straße. . ^
Von Scitc der GrundobrigkeltPurg

ftall^unachst der Poststation Franz ;m Ctt-
lier Kreist, wird hiermit allgemein bekannt
aemackt: daß über Ansuchen oes Jo-
hann Kremser, Unterthans zu Kappel 5ul>
Haus Nr. 42, <!o i "^5. <̂  März,64»,
mit Bescheid vom heutigcn. Just. Zahl 66,
in den freien Verkauf durch öffenUlche Li-
citation seiner, zu, dieser Grundobrigkcit
dienstbaren, in der Ortschaft Kappel gele-
genen Mahlmühle und Brettersage sammt
dazu gehörigen bedeutenden Grundstücken,
cewilliget worden, und die Tagsatzung
zur Abhaltung dieser Licitation auf dcn ly.
Ip r i l 1841 Bormlttags um 10 Uhr, im
Orte Kappel deo Clllier Kreises in der
Mahlmühle des Johann Kremser 5ul) Haus
N r ^2, bestimmt worden sey, zu welcher
licitation Kaufslustige zahlreich zu erschei-
nen freundlichst ^eingeladen werden

Die zu verkaufende Mahlmuhle,wel>
che e<st vor einigen Jahren ganz neu auf-
gcmauert und mit Ziegeln eingedeckt wur-
de, liegt in der Ortschaft Kappel, im Be-
zirke Osterwitz, Clllicr Kreises, nur wenige
Schntle von der Tricster Hauptcommerzial-
straße entfernt, an dem stets wasserreichen
Flusse Wolska,mit ä Laufern zur Vermah-
lm;g des Geirndes fü,r das Mehl,, l Laufer

zur Stampfe, 1 Laufer für Knoppern ver̂
sehen.

I n der Mühle befindet sich weiters 4
großeVorlaude, 1 großes stuckatortesWohn-
zimmer mit ) großcn Fenstern » gewolble
Kammermit2 Fenstern uyd Gittern, und i
schön ausgewowce Küche,

Fest neben dieser Mahlmühle befindet
sich die aus Holz erbaute und mit Bret-
tern eingedeckte sehr große Brettersage,
welche so nahe an der Hauvtcommerzial-
straße gelegen, sich ob der leichten Zufuhr
UN besten Betriebe befindet.

Gleich und so zu sagen fest neben der
Mühle befindet sich weiters ein gemauerter
Gelreidekastcn, welcher in seiner sbem
stuckatortt'l, Eintheilung über 5oo Mchen
Getreide aufnehmen kann, unter dem Getrei-
detasten befindet sich aber ein gewölbter Kel-
ler zur Aufnahme von.15 Srartln Wein,
die Stallung für das Hornvieh, Wagen-
schupfe , Dreschtenne, Heu - und Strohbe-
behaltnisse.

Zu dieser Realität gehört noch eine
im besten Betrievstehenoe Ziegelhütte, dann
eine bedeutende, im besten Culturzustande
befindliche Oeconomie besonders an Aeckern
und Wiesen; übrigens lst diese Nusticalrea-
lllat dergestalt steuerbar, daß solche nach
den bestehenden Gesetzen den Bescher der-
selben von öel Mllicärwidlnung befreiet.

Bei näherer BesichtuW dieser Reali-
tät dürfte sich solche bei oem geringen Aus-
rufsvreise von Iaoo fi. C- M. jedem wah-
ren Kauflustigen empfehlen; die übrigen/
den Ankauf dieser Realität gar nicht er-
schwerenden Bedingungen, welche bei der
Licitation insbesondere kundgegeben wer«
den, können aber auch auf Verlangen täg-
lich zu den gewöhnlichenAmlsstunden hier-
orts eingesehen werven.

Um zur Limitation zugelassen zu wer-
den, wlrd em Vadium von äou fi. C M .
abverlangt.

Ortsgericht Purgstall nächst Franz^
im CiUier Kreise am ^1. März i9ä».

Z. 377̂  (2>
Licitarions - Nachricht.

Am 5. Apri l i8/l,i werden allhier
am Naan, im Hause des Herrn Wcnzeis
N r . 169, im 2. Stocke, verschiedene po-
litirte Zimmereinrichtungsstückc, Küchrn-
gerathe und sonstige Gegenstande gegen
soglelche bare Bezahlung aus freier Ha>no
im Licitationswege verkaufe.


